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Kupferrohre für
die Haustechnik
Aktualisierte Technikbroschü-
re „Kupferrohre für die Haus-
technik“, KME, 16 Seiten,
kostenfrei, Bestellung bei KME
unter Telefon (05 41) 3 21 43
22, Telefax (05 41) 3 21 43 20
oder im Internet unter www.
kme-tube-systems.com
Die Technikbroschüre be-
schreibt, was bei Anlagenpla-
nung und bei der Verarbeitung
des korrosionsgeschützten blan-
ken Kupferrohres „Sanco“, des
werkseitig ummantelten bzw.
wärmegedämmten „Wicu“-Sy-
stems oder des innenverzinnten
„Copatin“ unter Berücksichti-
gung der relevanten Regel-
werke zu beachten ist. Neu ist
dabei unter anderem, dass das
Copatin-System auch nach den
Regeln der TRGI 86/96 für
Erdgasleitungen verwendet
werden kann. Aufgezeigt wer-
den Anwendungsgebiete und
Lieferprogramme der KME-Sys-
teme sowie die – je nach Ein-
satzbereich – zulässigen Ver-
fahren für die Herstellung fach-
gerechter Rohrverbindungen.
Für Sanco und Wicu gibt die
Broschüre zudem Materialemp-
fehlungen bei Lötfittings, Hart-
und Weichloten sowie bei Fluss-
mitteln zur Herstellung von
Lötverbindungen. Darüber hin-
aus werden Arbeitsschritte für
Lot- und Schweißverbindungen
beschrieben. Auch bei Pressver-
bindern gibt es Herstelleremp-
fehlungen. 

Unterrichtsmaterialien
für Berufsschulen
Foliensätze „Ausbildung &
Fortbildung“, auf CD-ROM,
90 Folien, kostenfrei, Bestel-
lung bei: Danfoss, Abteilung
Marketing, Carl-Legien-Str. 8,
63073 Offenbach, Telefon
(0 69) 47 86 86 21, Telefax
(0 69) 47 86 86 29 oder per
E-Mail unter 
waerme@danfoss-sc.de.
Theorie und Praxis gehören
in Deutschland bei der beruf-
lichen Ausbildung zusammen
– im Betrieb wie in der Schu-
le. Eine anwendungsorientier-
te, umfassende Unterrichts-
hilfe bietet nun Danfoss mit
dem neuen Power-Point-Fo-
liensatz „Ausbildung & Fort-
bildung“ für den Bereich
Heizungsbau. Die rund 90
Folien wurden speziell für
den Unterricht an gewerbli-
chen Schulen konzipiert und
decken die Themen Raumtem-
peratur- und Fußbodenhei-
zungsregelung, Differenz-
druckregelung, Strangregulie-
rung, Hydraulik sowie Brenn-
werttechnik ab. Anhand von
Produktabbildungen, Montage-
anleitungen und Schemaskiz-
zen werden technische Lösun-
gen angeboten und die Ar-
beitsschritte anschaulich dar-
gestellt. Und auch dort, wo
es um die Auslegung und die
Berechnung von Heizungsan-
lagen geht, findet der Fach-
handwerk-Nachwuchs konkre-
te Beispiele. 

Gewusst wo

Wasserleitungen
spielend verlegen
Bei dem waschechten
Branchenspiel „Lange Lei-
tung“ muss jeder Spieler
eine Wasserleitung zusam-
menbauen. Wer zuerst eine
dichte Leitung legt, ge-
winnt. Als Rohrstücke die-
nen Spielkarten. Es gibt
Winkel, lange Teile, kurze
und leicht verdrehte. Wenn
einem die Mitspieler nur
nicht immer ins Handwerk
pfuschen würden …
Durch Anlegen von Spiel-
karten mit verschiedenen
Rohrabschnitten versucht
jeder Spieler, seine eigene
Wasserleitung zusammen
zu bauen – mit Wasserhahn
und Auslauf und natürlich
ohne Lecks. Das ist leichter
gesagt als getan, denn die
Leitung muss erst einmal 
eine Mindestanzahl von Kar-
ten lang sein. Die Karten
passen nicht immer gleich
und auch die Mitspieler
kommen einem in die Que-
re, indem sie einem ein
Leck verpassen oder das
falsche Ende eines T-Stücks
verschließen. Außerdem
gibt es Rohre aus Kupfer
und Blei und einige Blei-
rohre sind undicht. 
Weitere Infos gibt es bei
Winning Moves, Telefon
(02 11) 5 50 27 50 oder
www.winning-moves.de.


